
Haushalt 2022

Einführung eines Bürgerhaushalts

Antrag

Für den Haushaltsplan 2023 wird vorgesehen, dass auch Bürgerinnen und Bürger bzw. 
Vereine und andere Organisationen Vorschläge für den Haushalt machen können. Dies gilt 
sowohl für einzelne Projektvorhaben wie auch für mögliche Einsparungen.

Begründung

Die Förderung des Interesses der Bürgerinnen und Bürger an der Gemeindepolitik ist ein 
wesentliches Bestreben der kommunalpolitischen Arbeit. Die Aufstellung eines 
Bürgerhaushaltes ist ein wirkungsvolles demokratisches Instrument, um die Bürgerinnen und
Bürger an der Gemeindepolitik zu beteiligen. Es können sich so einzelne Bürger*innen, aber 
auch z.B. Vereine, Jugendgruppen oder Schulklassen mit ihren Ideen einbringen.

Diese Art der Bürgerbeteiligung wird bereits in Waiblingen und vor allem in Stuttgart mit 
großem Erfolg praktiziert.

In Stuttgart beteiligten sich 2021 knapp 20.000 Einwohner*innen an dem Verfahren. Dabei 
kamen 2.853 Vorschläge und über 1,30 Millionen Bewertungen zusammen. Einzusehen ist 
dies unter www.buergerhaushalt-stuttgart.de.

Ein für Kernen geeignetes Verfahren wäre: 
Beteiligen können sich alle Menschen, die in Kernen einen Wohnsitz gemeldet haben. 
Innerhalb einer bestimmten Frist können Vorschläge gemacht werden (über Internet, per 
Brief oder persönlich auf dem Rathaus). Diese Vorschläge werden dann von der Verwaltung 
bewertet und aufgelistet und dann während einer weiteren Frist öffentlich zur Abstimmung 
gestellt. (Wieder per Internet, Brief oder persönlich). In einer letzten Runde werden die 
Vorschläge mit den höchsten Stimmenzahlen dem Gemeinderat zur Abstimmung vorgelegt.

Kosten

Die Kosten sind von der Gemeindeverwaltung zu beziffern.
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